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„Wann kommt endlich der
Sommer?“, fragen sich heuer
viele. Die häufigen Regenfälle
und Gewitter richten in 
manchen Gegenden ver heerende
Schäden an Feldern, Straßen
und Gebäuden an. Für die 
Betroffenen ist das oft eine 
private Katastrophe. Und leider
muss man feststellen, dass sich
diese Katastrophen in den 
letzten Jahren gehäuft haben. 

Umso froher können wir in 
Rosenau sein, dass wir in den
letzten Jahrzehnten gemeinsam
mit der Wildbachver bauung
verstärkt an den Verbauungen
unserer Wasserläufe gearbeitet
haben und Schutzmaßnahmen
entlang des Dambachs um -
gesetzt wurden. 

Dennoch darf man die Gefahren
von Unwettern und Verklau-

sungen in den Gräben und 
Bächen nicht auf die

leichte Schulter

Das Verständnis, die Geduld
und natürlich die Mithilfe 
unserer Gemeindebürger sind
wichtige Grundsteine, um auch
in Zukunft unsere Aufgaben
und Projekte für Rosenau 
optimal umsetzen zu können.

Ich wünsche allen Rosenauer -
innen und Rosenauern einen
schönen Sommer – wenn er
dann kommt – und eine 
erholsame Urlaubszeit.

Ihr Bürgermeister 
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nehmen, denn nicht selten 
entwickeln sich kleine Rinnsale
zu reißenden Wild bächen. 
Darum möchte ich hier die
Grundeigentümer und Anrainer
von Gräben und Bächen auf -
fordern, ein Auge auf die 
Sauberkeit in den Gerinnen 
zu haben. Danke!

Der milde Winter hat trotz 
wenig Schnee einige Schäden
an den Straßen und Güterwegen
angerichtet. So muss zum 
Beispiel ab 11. Juli der Güter-
weg Krestenberg und Güterweg 
Innerrosenau in den 
nächsten Jahren saniert
werden. Hier wird es 
zu Be hinderungen und
auch teilweise zu 
Sperren kommen. Ich
bitte die Anrainer und
Straßenbenützer schon
jetzt um Verständnis
und Geduld. 

Liebe Rosenauerinnen und Rosenauer!

In kleinen Gemeinden wie Rosenau ist es wichtig, 

dass man zusammenhält und zusammenhilft. 

Der Maibaum der Sportvolksschule Rosenau war wieder 

einmal eine Gelegenheit zu beweisen, dass die 

Rosenauerinnen und Rosenauer genau das tun. 

Viele haben mitgeholfen, den Baum zu 

gestalten und aufzustellen. Auch das

sollte beim Maibaumfest 

gefeiert werden.

Zum
Titelbild

Peter Auerbach
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Herzlichen Glückwunsch ...
... zur Geburt!

21.04.2016
Marie Zinganel

... zur Hochzeit!

12.03.2016 
Kerstin und Martin Marktl

Herzliches
Beileid!

11.03.2016 
Gertrud Schwarz
verstarb im 87. Lebensjahr.

11.05.2016
Lukas Prankl



So begannen viele der Gedichte, 
die von den Kindern der Familien 
Baumschlager und Sanglhuber bei der
Muttertagsfeier am 7. Mai im Gasthaus
Hubertus vorgetragen wurden. Die 
musikalische Umrahmung für unsere
Feier kam von Andreas und Herbert
Sölkner. Aber auch Jakob Sangl huber,
Alexander Schmidthaler und Thomas
Schmidthaler spielten auf Klarinette und
Trompete einige schöne Stücke. Natürlich
verwöhnten wir „unsere“ 
Mütter auch kulinarisch. 

Nochmal ein herzliches
Danke an Heidi Moser, an
die Gemeinde Rosenau und
natürlich an alle Kinder für
diesen schönen Nachmittag!

Kulturausschuss-Obfrau Daniela Auerbach
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„ Liebe Mama“

ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

                              

4575 Roßleithen
Pichl 132
SCHMID GMBH

     

dbau.atchmid-eroffice@s
. +43 7562/5319T

dbau.at.schmid-erwww

     

4575 Roßleithen
Pichl 132
SCHMID GMBH

dbau.atchmid-eroffice@s
. +43 7562/5319T

dbau.at.schmid-erwww
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Eva Stachniaks opulente 
Romane enführen den Leser 
an den russischen Zarenhof, 
wo zwischen schwerem Brokat 
Leidenschaft und Vertraulichkeit
auf Heimtücke und Verrat 
treffen.

Winterpalast
Als Warwaras Vater stirbt, wird
sie als Bedienstete im Winter-
palast der Zarin Elisabeth 
aufgenommen. Dort lernt sie
schnell, sich ihre Verschwiegen-
heit und ihren aufmerksamen
Blick zunutze zu machen. 
So darf sie ihre Stellung als 
unbedeutende Schneiderin
schnell verlassen, um der 
Kaiserin persönlich als Spionin
zu dienen. Ihre Auf gabe ist es,
Intrigen und Geheimnisse im
Winterpalast aufzudecken. Sie
wird zur engsten Vertrauten von
Zarin Elisabeth.

Die Zarin steht
auf dem Gipfel
ihrer Macht.
Doch die Macht
bringt Feinde,
die bereit sind,
alles zu tun, um
Katharina am
Boden zu sehen.
Nie kann sie 
wissen, ob ein
Freund wirklich
ihr Freund ist.

Als die junge 
Sophie von Anhalt-
Zerbst – später 
Katharina die 
Große – an den
Hof kommt und
auf dem Weg zur
Macht eine Ver-
bündete braucht,
entsteht eine enge
Freundschaft 
zwischen ihr und Warwara.
Schließlich erklimmt Katharina
den Zarenthron. Aus der uner-
fahrenen Fremden wird eine der
mächtigsten Frauen ihrer Zeit. 

Zarin der Nacht
Dieses Mal ist nicht Warwara
die Protagonistin, sondern 
Katharina die Große selbst. 

Schon 
gelesen?

Lust auf mehr?
Die Bücher von Eva Stachniak
gibt es in der  Bücherei: 
Jeden zweiten Dienstag (in den
geraden Kalenderwochen)
von 17.30 bis 19.00 Uhr!
Ich wünsche gemütliche 
Lesestunden 

Daniela

Im Mai war es wieder mal so
weit. Eine Trinkwasserunter -
suchung sowohl bei der 
Reiterquelle, als auch bei der
Dirngrabnerquelle stand an.
Beide Quellen schnitten sehr
gut ab. 

Die Ergebnisse der Trink -
wasseruntersuchung vom 
30. Mai:

Unser Rosenauer Trinkwasser
kann also weiterhin völlig 
unbedenklich genossen 
werden. Prost!

Wir haben gutes Wasser!
PH-Wert
Richtwert:       6,5 - 9,5
Reiterquelle: 7,7
Dirngrabnerquelle: 7,7

Gesamthärte
Richtwert:     8,5 - 14,0 
Reiterquelle: 8,76
Dirngrabnerquelle: 14,7
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Im März haben wir in Rosenau
einen neuen Verein gegründet:
den Fischereiverein Lamberger.
Aktuell zählen wir schon 
48 Mitglieder. Neue Mitglieder
sind aber herzlich willkommen! 

Einige unserer Aktivitäten im
Sommer sind Kinderfischen in

den Ferien, die 
Veranstaltung „Rock
am Teich“ und ein
Maibaumumschneiden. 

Wir freuen uns auf
viele Besucher und ein
gutes Miteinander!

Obmann Karl Altmüller

Petri heil!

Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016
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Die Bauarbeiten am 
westlichen Ortsende 
zwischen dem Haus Rosenau
Nr. 150 und der Firma Petroczy
sind abgeschlossen – der Gehsteig 
ist fertiggestellt.
Im Herbst wird am östlichen Ortsende zwischen 
der Firma Rohol und der Firma Neuwirth mit dem Bau 
eines weiteren Gehsteigs begonnen.
Ein Dankeschön an die Straßenmeisterei und an die Anrainer 
für die gute Zusammenarbeit!

Gut zu Fuß



St
an

de
sn

ac
hr

ic
ht

en
Bu

ch
vo

rs
te

llu
ng

G
em

ei
nd

el
eb

en
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

Te
rm

in
e

7

In Rosenau leben viele 
Menschen aus anderen Ländern.
Darum veranstaltete die 
Gesunde Gemeinde am 11. Juni 
einen Multi-Kulti-Mittagstisch.
Jeder war eingeladen, Speisen
zum Mittagstisch mitzubringen.
So entstand ein buntes Buffet
mit Gerichten aus acht Natio-
nen. Für die weniger mutigen
Esser war auch Österreichisches 
dabei. 
Herzlichen Dank an alle 
Köchinnen und Köche für die
Köstlichkeiten und auch an alle
Esserinnen und Esser für das
gemütliche Beisammensein!

Arbeitskreisleiterin Maria Benedetter

Guten Multi-Kulti Appetit!

Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß
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Die österreichischen
Genusskronen gibt
es nur für die 
Besten! Auch 2016
konnte der Rosenauer
Quellfisch wieder
zwei der begehrten
Landeskronen er -
gattern. Der Saibling
bekam die Krone als
Kugel aufgesetzt,
die Lachsforelle
wurde gebeizt 
gekrönt.

Von den 50 mit 
Landeskronen 
ausgezeichneten 
Betrieben sind 
32 Mitglieds  -
be triebe von „Gutes
vom Bauernhof“,
dem Qualitätssiegel
der Landwirt-
schaftskammer 
für bäuerliche 
Direktvermarkter –
auch der Rosenauer
Quellfisch von 
Familie Reiter. 
Holen Sie sich Ihre
Majestäten jeden
Freitag auf dem 
Frischemarkt in
Kirchdorf oder 
direkt bei Familie
Reiter in Rosenau
am Hengstpaß!  

Wir gratulieren 
aufs Herzlichste! 
Weiter so!

Ihre Majestät, der

Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016
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Wohnung in 
Windischgarsten 

bezogen. Wir wünschen
den beiden alles Gute für die

Zukunft! Othmans Familie ist
vor kurzem freiwillig in den
Irak zurück gekehrt. Durch diese
beiden Auszüge hat sich das
Platzproblem im Flüchtlings-
haus von selbst gelöst. Denn
das Land Oberösterreich hat 
die Zahl der Bewohner von 
30 auf 26 reduziert. Derzeit
wohnen 21 Personen im 
Flüchtlingshaus Mühlreith. 

Sie brauchen
Hilfe?
Über den 
Verein „Con-
clusio“ kann
man sich legal
Flüchtlinge für
kleine Arbeiten
holen. Die Leute
sind froh über 
jede Möglichkeit,
sich zu beschäfti-
gen und helfen
gerne. Wer Infos
dazu braucht, 
bitte Frau Astrid
Polletin unter 
der Nummer
0650/82048021 
kontaktieren.

Spendenkonto 
Raiba Windisch -
garsten
AT58 3449 1000 
0007 3205
Vielen Dank!

Flohmarkt-Fans
Viele der Asylwerber im
Flüchtlingshaus Mühlreith
haben sich mittlerweile 
eingelebt und beginnen, sich
wieder eine kleine persönliche
Habe anzu sammeln. Die 
meisten haben ja ihren ganzen
Besitz in ihrer Heimat zurück-
lassen müssen. Darum besu-
chen die Asyl werber besonders
gerne Flohmärkte. Wenn also
jemand zu einem Flohmarkt 
unterwegs ist, und noch
Platz im Auto hat, kann
es gut sein, dass er im
Flüchtlingshaus einen
Mitfahrer findet. 
Einfach reinschauen
und fragen.

Deutsch 
Die Deutsch stunden,
die drei Mal in der
Woche stattfinden, 
werden fleißig 
besucht. Mittlerweile
kann man sich mit
den meisten Flücht-
lingen schon ganz
gut verständigen.
Um ihr Deutsch 
zu festigen, wäre
es natürlich gut,
wenn es zu mehr
Treffen mit 
Einheimischen 
käme. Dazu ent-
weder direkt ins
Flüchtlingshaus
kommen oder
einen der 
vielen Helfer

für eine Kontaktvermittlung 
ansprechen!

Auszüge
Der syrische Asylwerber, der
seine Aufenthaltsbe willigung
erhalten hat, hat mit seiner 

Tocher eine kleine 

Miteinander in Rosenau

Sadeq 

(4. Klasse) hat

vor Kurzem in 

Worte gefasst, was

er von Österreich

hält.
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Am 09. April fand unter der
Leitung von Feuerwehr -
kommandant Stefan Reiter die
Vollversammlung der Feuer-
wehr Rosenau im Berggasthaus
Wurbauerkogel statt. Unter 
anderem konnten wir auch 
Bezirkskommandant Johann
Rams ebner, Abschnitsskom-
mandant Franz Pirhofer und 
Abordnungen der Nachbarfeuer-
wehren begrüßen.

Nachdem wir einen Blick auf
das vergangene Jahr geworfen 
hatten, konnten wir vier neue
Kameraden angeloben. Das
freut uns sehr! 

Für Johann Ramsebner war es
die letzte Vollversammlung als
aktiver Bezirkskommandant, 
da dieser nach 20 Jahren in den
wohlverdienten Ruhestand geht.
Er hatte immer ein offenes Ohr
für die Kameraden der Frei -
willigen Feuerwehr Rosenau.
Als Dankeschön überreichten
wir ihm einen Geschenkkorb
mit regionalen Köstlichkeiten
und ein Zinnbecher mit dem
Rosenauer Gemeindewappen.

Allen Kameraden einen 
herzlichen Dank für die 
ge leistete Arbeit und ein Gut
Heil für das laufende Jahr!

Alle auf einen Haufen

Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016

10. SeptemberMitternachtsfest
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Am 21. Mai fand die Jahres-
hauptversammlung des ASVÖ-
Sportvereins Rosenau-Edlbach
im Gasthaus Zottensberg statt.
Nach ein paar Ansprachen 
erhielt die Jugend Gutscheine
zum Ankauf ihrer Ausrüstung.
Der Sportverein bedankt sich an
dieser Stelle bei der Gemeinde
Rosenau herzlich für die 
Jugendförderung! Vielen Dank
auch an die Wirtsleute des
Gasthaus Zottenberg für die
hervorragende Bewirtung!

Gehen Sie mit!
So sieht die Tour für unsere 
gemütliche Wanderung am 
9. Juli aus: 
Treffpunkt ist um 8:00 Uhr beim
Vereinshaus. Danach geht es
Windhag und zur Edlbacherreith.
Von da aus geht es zur Hanslreith
und weiter zur Hanslalm. Dort
werden wir eine Mittagsrast ein-
legen. Für begeisterte Wanderer
geht es noch weiter auf den
Wasserklotz. In der Zickerreith
werden wir den Tag gemütlich
aus klingen lassen.
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Stress ist ungesund. Das weiß
jeder. Aber was kann man tun,
wenn einem einfach wieder
mal alles zu viel wird?
Wenn man nicht mehr
weiß, wo einem der
Kopf steht und was
man als erstes tun
soll? Entspannen!
Leichter gesagt
als getan? Hier
finden Sie ein
paar Tipps zur
Entspannung, die
man gut in den 
Alltag integrieren
kann.

• Nehmen sie sich ein paar
Augenblicke Zeit und atmen

Sie bewusst durch die Nase! Wenn
Sie etwas mehr Zeit haben, 

legen Sie sich auf den
Rücken und achten Sie

darauf, in den Bauch
zu atmen!

• Ernähren Sie
sich ausgewogen
und energievoll!
Beruhigend und
entspannend
wirken zum 

Beispiel Anis,
Baldrian, Dill,

Kamille, Mohn,
Minze, Majoran oder

Petersilie. 

• Schenken Sie allem, was sie
tun, immer volle Aufmerksamkeit

und Konzentration! Denken Sie dabei nicht an
tausend andere Dinge! Dann sind sie schneller
fertig und machen ihre Sache auch gut.

• Lernen Sie „Nein“ zu sagen und zu delegieren!
Sie müssen nicht alles allein machen.

• Lachen Sie viel und oft! Das entspannt.

• Bewegung wirkt gegen Stress und Depression.
Nehmen Sie sich hin und wieder Zeit für einen
Spaziergang oder eine Radtour!

• Wenn Ihr Kopf nicht zur Ruhe kommt, zählen
Sie in Gedanken! Konzentrieren Sie sich nur 
auf das Zählen und schieben Sie alle anderen 
Gedanken für später zur Seite! 

Es ist wichtig, auch auf sich selbst zu achten. 
Oft verlangen wir unserem Körper sehr viel ab.
Dann müssen unsere Energiereserven wieder 
aufgeladen werden. 

In der Ruhe liegt die Kraft

Rosenauer Rosenauer Gemeindezeitung 2/2Gemeindezeitung 2/2016016
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Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß



Die erfolgreiche Wintersaison
2015/2016 ist vorbei. Es gab
kein einziges Cuprennen, bei
dem nicht ein Rodler des 
Sportvereins Rosenau-Edlbach
auf dem Podest stand. Vier 
unserer Rodler zählen zu den
besten Österreichs und sind
auch im Österreichischen
Sportrodel kader. Darauf können
wir besonders stolz sein. 

Für die gute Zusammenarbeit 
in der Wintersaison 2015/2016
möchten wir uns bei unseren
freiwilligen Helfern, unseren
Mitgliedern, allen Sektions -
leitern, der UNION Windisch-

Jetzt freuen wir uns auf eine
tolle Sommersaison!

garsten und nicht zuletzt bei
unseren Sponsoren bedanken.

Der Sommer kann kommen!

Von Februar bis April wurde
von der Gesunden Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß der
Workshop „Wirbelsäulen -
gymnastik“ angeboten. 
Frau Anita Thallinger zeigte
den Teilnehmern Übungen,

die den Rücken entlasten und
die Muskulatur kräftigen, 
sowie Dehnungsübungen, 
um Ver kürzungen und Ver -
spannungen entgegenzuwirken. 
Trainiert wurde mit und ohne
Gymnastikball, genauso wie

mit dem Theraband. Auch 
gab Frau Thallinger Tipps zur
richtigen Haltung für Zuhause
und den Job. 

Vielen Dank für den 
lehr reichen Workshop!

Ein gesunder Rücken kann entzücken

Gesunde Gemeinde
Rosenau am Hengstpaß
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Lebendiger Unterricht
Die 3./4. Klasse hat unser 
Gemeindeamt besucht. 
Amts leiter Adolf Sölkner hat
den Kindern erklärt, welche
Aufgaben ein Gemeindeamt
und der Bürgermeister haben.

Marktlauf
Im April fand der Windisch-
garstner Marktlauf statt. Eine
Gelegenheit, um zu beweisen,
wie wichtig der sportliche
Aspekt in unserer Schule ist.
Danke an Daniela und Martin
Schober!

wurde der Baum natürlich 
bewacht. Darum übernachteten
20 Kinder, Steffi Schönemann
und Susanne Brinek vom Eltern-
verein und ich in der Schule.
Ich möchte mich bei den vielen
Helfern sehr herzlich bedanken!

Erstkommunion
Ein besonderes und feierliches
Erlebnis war auch heuer wieder
die Erstkommunion in der
Pfarrkirche Windischgarsten. 

Maibaumaufstellen
Am 8. Juli schneiden wir
unseren Maibaum um. Vorher
musste der aber aufgestellt 
werden. Willi Neuwirth brachte
den Baum, gesponsert von der
Familie Antensteiner, zur  
Schule, wo viele fleißige Hände
warteten, um ihn zu schmücken
und die Kränze anzubringen.
Beim Aufstellen selbst gab 
unser Herr Bürgermeister den
Ton an und die braven „Manda“
gehorchten. Anschließend 

So aktiv ist die Volksschule Rosenau

Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016Rosenauer Gemeindezeitung 2/2016
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Parklauf in Kirchdorf
Wir waren in Kirchdorf wieder
mit vielen Teilnehmern am
Start und konnten Podestplätze
holen. Gratulation an meine
Läufer, ihr wart wirklich 
hervorragend!

Sommerbiathlon
Die NMS-Windischgarsten ver-
anstaltete mit der Unterstützung
vom Sportverein Edlbach-
Rosenau einen Sommerbiathlon.
Und wir standen am Podest 
und freuten uns über viele 1., 
2. und 3. Plätze. 

Wandertag
Bei perfektem Wetter wanderten
wir vom Jagdhaus in der Ober-
laussa zur Schoberbauernalm.
Hier wurden wir herzlich
empfangen und verköstigt.
Beim Spielen am Wasser und
im Wald verging die Zeit wie
im Flug. Zum Abschluss gab 
es noch ein Eis. Die Familie

Vielen Dank für die tolle
Zusammenarbeit!
Ich möchte mich bei meinen
Lehrerinnen Bettina, Maria und
Debby, sowie bei Frau Lisbeth
Wolf und Anna Kretschmer
sehr herzlich bedanken. 
Natürlich geht auch ein großes
Danke an meine „Nachmittags-
betreuerinnen“ Doris Rinesch,
Regina Atzwanger, Solveig 
Perner-Leitner und Renate
Schwarzmann-Perner, an unsere
Schulköchin Viola Edlinger 
und nicht zuletzt an Ilse Rippel,
sowie Elsa Alber für die
 Morgen- und Mittagsaufsicht. 

VD Gisela Pernkopf 

Haller be gleitete uns. Danke, 
Peter und Martina!

Übernachtung auf 
der Zickerreith
Die 3./4. Klasse übernachtete auf
der Zickerreith. Ein besonderes
Erlebnis war die Nachtwande-
rung. Danke an Claudia und Karl
Zick für die tolle Bewirtung!

AUVA-Radworkshop
Im Juni hatten wir die Gelegen-
heit, unser Können am Fahrrad
zu trainieren. Konzentriert 
manövrierten wir unsere Draht-
esel über Wippen und Brücken. 
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Vielen Dank an alle unsere Sponsoren 
für die neuen Dressen!
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Ferienspaß
2016

30.08.2016
SPÖ Frauen

Korbflechten

13.07.2016
Gesunde 
Gemeinde

„Fun&Action“ 
am Sportplatz

10.08.2016
Pensionisten -
verband

Übungen an der
Kletterwand

21.07.2016
ÖVP Rosenau

Barfußweg

13.07.2016
Nationalpark 
Kalkalpen

Mit weißen Eseln 
unterwegs

19.08.2016
ASVÖ-SV 
Rosenau-Edlbach

Spiel-Spaß-
Sport-Biathlon

12.08.2016
Bastelrunde

Lagerfeuer mit
Nachtwanderung

31.08.2016
Sparverein 
Maurerwirt

Spielen wie 
„dazumal“
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30.07.2016
FF Rosenau

Erlebnis-
nach mittag bei 
der Feuerwehr

26.07.2016
Bücherei

Märchenstunde

22.07.2016
Elternverein 
Rosenau

Wanderung zum
Dambach Ursprung

10.08.2016
Nationalpark 
Kalkalpen

Mit weißen Eseln 
unterwegs

23.07.2016
Fischereiverein

Kinderfischen

03.08.2016
Ortsbäuerinnen

Volkstanz mit den
Wascheneker

09.08.2016
Bergrettung 
Windischgarsten
Klettersteigtour
Reichraminger
Hintergebirge

05.08.2016
ASVÖ-SV 
Rosenau-Edlbach

Schnupper-
Rollenrodeln

02.08.2016
Sektion Tennis/
Klettern

Schnuppertennis
und Bouldern
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2. Juli
Rock am

Teich

25. September
Rot-Kreuz-

Messe

8. Juli

Maibaum -

um schneide
n

Volksschul
e





6. Juli

Edlbach-
Triathlon

10. September
Mitternachts-

fest FFW 
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GEICE A

Film:

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

   
  

  

  
  

  

 

   
  

  

27. August
Grillfest des 

Pensionisten-
verbands

23./24. August
Blut -

spenden

Fahrer gesucht!
Es werden ehrenamtliche Fahrer 
für die Zustellung von „Essen 
auf Rädern“ gesucht! 
Interessierte melden sich bitte 
am Gemeindeamt Rosenau.

Wanderung
Sportverein

9. Juli
Wanderung
Sportverein

15. Oktober

60-Jahre
Sportverein
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AugustJuli

Rebhandl
Wir sind gerne 

für Sie da!

Taxi | Krankentransport |
Bestrahlung | Dialyse 

Therapiefahrten mit direkter
Kassenverrechnung

0664 90 7 60 20
www.rebhandl.com
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Dr. Brandstetter             07562 / 8844
Dr. Grassner                   07564 / 5555
Dr. Klinglmair               07562 / 5300
Dr. Marberger-Mark    07562 / 5301

Die Ärzte sind an Sonn- und 
Feier tagen nur noch über den 
Ärztenotdienst zu erreichen! 
Wochentags:

Erreichbarkeit 
der Ärzte über 

das Rote Kreuz:  

07582/141
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Julia fragt Marin: „Wo würdest du in den Ferien gerne hinfahren?“ Martin meint: 
„Nach Sicht.“ Julia ist verwirrt:

„Wo ist das denn?“ Da antwortet
Martin: „Das weiß ich auch

nicht. Aber im Fernsehen habensie gesagt, es ist schönes Wetter in Sicht.“

Jeder hat eine andere Vorstellung, 
wie er seine Ferien oder seinen Urlaub 
verbringen möchte. Was hast du für 
Pläne? Kater Timmy hat sich auch schon 
Gedanken gemacht. Wenn du von jedem
Bild den ersten Buchstaben in die Kästchen
schreibst, weißt du, was er vor hat:


